
 

 

 

Kramsach, am 29. März 2020 

 

Sehr geehrte Erziehungsberechtigte, liebe Eltern! 

 

Informationen und Unterstützungstipps zum @Home Schooling 

Ich erinnere nochmals an die Möglichkeit, dass Sie eine Betreuung für Ihr Kind in der Osterwoche in 

Anspruch nehmen können. Damit soll eine bedarfsgerechte Betreuung von Schülerinnen und Schülern 

in der Schule gewährleistet werden. Die Betreuung in der Osterwoche soll von Montag, dem 6.4., bis 

Donnerstag, dem 9.4., zu denselben Zeiten wie in normalen Schulwochen und am Freitag, dem 10.4. 

(Karfreitag) bis 12:00 Uhr angeboten werden. 

Sollten Sie einer kritischen Infrastruktur (z.B. medizinisches Personal; Personal von Blaulicht-

organisationen; Personen, die in der Versorgung tätig sind; Angestellte in Apotheken, Supermärkten 

und in öffentlichen Verkehrsbetrieben; Alleinerzieher/innen etc.) angehören, beruflich unabkömmlich 

sein oder keine Möglichkeit einer Betreuung zu Hause haben und daher auch in den Osterferien eine 

Betreuung Ihres Kindes an der Schule brauchen, melden Sie der Direktion der Volksschule Kramsach 

diesen Bedarf per Email unter direktion@vs-kramsach.tsn.at bitte bis spätestens 1.4.2020, 9:00 Uhr. 

Ein Formular hierzu wurden Ihnen per SchoolUpdate am 23.3. zugesandt. 

 
Die Schulpsychologie gibt folgende Ratschläge zur Organisation des „Schultags neu“.  
 

 Strukturieren Sie – im Rahmen eigener Home-Office-Verpflichtungen – den Tag in Lernphasen, 
Pausen und Freizeit. Struktur ist besonders wichtig für das Lernen zu Hause. Versuchen Sie, 
einen täglichen Ablauf zu Hause zu finden, den Sie gemeinsam mit Ihren Kindern festlegen und 
der ihr Kind an den schulischen Rhythmus gewöhnt. Wenn ihr Kind in der Schule mit offenen 
Lernformen selbständig arbeitet, so lassen Sie dies auch zuhause zu.  

 Wie ausgedehnt die Lernzeiten gestaltet werden, hängt auch vom Alter der Schüler/innen ab: 
Da Erwachsene die Konzentrationsspanne der Kinder oft überschätzen, sind hier Zeiten 
aufgeführt: Für Kinder bis Ende der 2. Klasse beträgt die Zeitspanne, in der sich das Kind 
konzentrieren kann, 10 bis 15 Minuten, bei Kindern der 3. und 4. Klasse ca. 20 Minuten.  

 Die Aufgaben sollten von der Schule so gestaltet sein, dass sie selbständiges Arbeiten 
ermöglichen. Stehen Sie aber bitte unterstützend und für Nachfragen zur Verfügung.  

 Versuchen Sie für die Kinder einen separaten, ruhigen Arbeitsplatz zu schaffen, der diesen für 
die gesamte Zeit zur Verfügung steht. Man sollte Lern- und Spielräume am besten trennen z. 
B. am Küchentisch oder am Schreibtisch im Kinderzimmer wird Hausübung gemacht und 
gelernt – am Couchtisch wird gespielt und ferngesehen.  

 Lernen soll Spaß machen und spielerisch sein! Seien Sie geduldig und setzen Sie Ihre Kinder 
nicht unter Druck. Auch für diese ist der Unterricht zu Hause eine neue und ungewohnte 
Situation, an die sie sich erst gewöhnen müssen. Loben und motivieren Sie ausreichend und 
unmittelbar. Bei Fehlern korrigieren Sie behutsam.  



 Halten Sie Kontakt zu den Lehrpersonen und wenden sich bei Problemen an die 
entsprechenden Ansprechpartner/innen. Geben Sie bitte bei Überforderung und Überlastung 
der Kinder direktes Feedback an die Klassenlehrkraft. 

 Auch Erziehungsberechtigte brauchen einmal eine Pause! Um Überforderungen zu vermeiden 
und den Alltag zu Hause aufzulockern, ist regelmäßige Pausensetzung auch für Sie ratsam.  

 Weitere Tipps werden laufend zusammengestellt und sind in Kürze auf der BMBWF Homepage 

verfügbar. www.schulpsychologie.at 

 

Ich danke für die gute Zusammenarbeit, für die vielen positiven Rückmeldungen an mich und das 

gesamte Team der VS Kramsach. Gemeinsam schaffen wir das! 

 


